
 

  
 
  
 
 
Checkliste bei erhöhten Verbrauchswerten für Gas 
  
 

Hat sich Ihr Verbrauchsverhalten geändert? Das können beispielsweise ein neues 
Hobby oder ein veränderter Tagesablauf sein.  

Haben Sie aufgrund der Wetterverhältnisse länger oder intensiver als in der 
Vergangenheit geheizt?  

 Handelt es sich in Ihrem Objekt um einen Altbau mit einem höheren Heizbedarf?  
 

Wurde bereits ein Heizungscheck durchgeführt, der einen möglichen technischen 
Mangel in der Heizungsanlage Ihres Hauses erkennen lässt?  

 
Wurden Einstellungen an Ihrer Heiztherme vorgenommen? Wurde beispielsweise von 
Sommer- auf Winterbetrieb umgestellt oder sind die Heizzeiten oder auch die Raum- 
oder Wassertemperatur verändert worden?  
 
Sind Sie sicher, dass Sie den Zählerstand korrekt abgelesen haben und es sich nicht 
um einen einfachen Zahlendreher handelt?  

 
Sind Sie sich sicher, dass keine Verwechslung vorliegt und Sie den Stand am richtigen 
Zähler abgelesen haben?  

Haben Sie Ihren Zählerstand über einen längeren Zeitraum beobachtet? Wir 
empfehlen, den Gasverbrauch mindestens zwei Wochen lang täglich zu notieren, um 
z. B. Unregelmäßigkeiten im Verbrauchsverlauf zu erkennen.  

 Ist es möglich, dass Dritte Gas mitnutzen (Stichwort Gasdiebstahl)?  
 
 


